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Vorwort

Liebe Aktive der Hochschulgruppe Bayreuth, 

immer wieder taucht bei einer NA JU-Veranstaltung jemand von der Hochschulgruppe 

Bayreuth auf. Das ist super und ich bin froh, einige von euch auch persönlich zu 

kennen. Ihr seid eine außerordentlich aktive Gruppe, mit einem bewundernswerten 

Veranstaltungsprogramm und ich fühle mich geehrt, das Vorwort hierfür schreiben zu 

dürfen.

In den nächsten Wochen passiert viel: Wenn die Temperaturen fallen, wird das bunte 

Gewusel draußen immer weniger. Das Zwitschern der Vögel und das Summen der 

Bienen wird leiser. Blätter und Blüten fangen an sich zu verfärben und alles zieht sich 

zurück. Es wird morgens später hell und abends früher dunkel. Die Natur verändert 

sich merklich. Aber all das gehört zum Lauf der Zeit dazu. Neues kann erst wachsen, 

wenn etwas Anderes Platz macht. Dann kann neue Kraft fürs nächste Frühjahr 

geschöpft werden. Leben mit den Jahreszeiten gehört für Lebewesen aller Art zum 

Rhythmus der Natur dazu und wir bewegen uns in Kreisen. Wir sollten lernen das 

bewusst wahrzunehmen und die Veränderungen interessiert beobachten.

Bitte haltet auch in der kalten Jahreszeit eure Augen und Ohren (und alles weitere) 

offen, denn draußen gibt es immer was zu entdecken! Und seid gespannt darauf, 

wann ihr die erste Knospe entdeckt, das erste Insekt um euch herumschwirrt oder ihr 

den ersten Vogel sein Lied singen hört. Denn dann beginnt der Kreislauf wieder von 

vorn.

Ich freue mich darauf, auch weiterhin bei NA JU-Veranstaltungen regelmäßig auf euch 

zu treffen und wünsche viel Spaß und Erfolg bei den Veranstaltungen im 

Wintersemester. 

Vielen Dank für euer Engagement und bleibt dran! 

Mit besten Grüßen, 

Franzi
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Foreword

Dear active members of the Bayreuth University Group, 

Every now and then someone from the Bayreuth university group turns up at a NAJU 
event. That's great and I'm glad to know some of you personally. You are an 
extraordinary active group with an admirable programme of events and I feel 
honoured to be able to write the foreword for this.

A lot is happening over the next few weeks: as the temperatures drop, the colourful 
bustle outside becomes less and less. The chirping of birds and the buzzing of bees 
becomes quieter. Leaves and flowers begin to change colour and everything retreats. 
It gets light later in the morning and dark earlier in the evening. Nature is changing 
noticeably. But all this is part of the passage of time. New things can only grow when 
something else makes room. Then new strength can be drawn for the next spring. 
Living with the seasons is part of the rhythm of nature for creatures of all kinds and 
we move in circles. We should learn to be aware of this and observe the changes with 
interest.

Please keep your eyes and ears (and everything else) open in the cold season, 
because there is always something to discover outside! And be curious about when 
you discover the first bud, the first insect buzzing around you or you hear the first 
bird singing its song. Because then the cycle starts all over again.

I look forward to meeting you regularly at NAJU events and wish you lots of fun and 
success at the events in the winter semester. 

Thank you for your commitment and stay tuned! 

Best regards, 

Franzi
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Vielfalt statt Einfalt

Liebe Leser*innen,

auch dieses Semester haben wir uns wieder ordentlich ins Zeug gelegt und ein
spannendes Programm für euch auf die Beine gestellt! Von Pilzführung und
Plätzchenbacken über einen Obstbrennereibesuch bis Sternegucken ist alles dabei.

Die letzten zweieinhalb Jahre haben uns als Hochschulgruppe und Individuen immer
wieder vor Augen geführt, wie wichtig die Gemeinschaft und das gemeinschaftliche
Naturerlebnis für uns alle sind. Jede Person nimmt ihre Umwelt auf eine ganz eigene
Art wahr - sieht, hört, fühlt, riecht und schmeckt andere Facetten. Der Austausch über
unsere Erlebnisse fand durch Corona auf neue Arten statt, sodass heute digitale oder
hybride Veranstaltungen wie bayernweite Stammtische der mittlerweile acht
Hochschulgruppen im LBV unsere zahlreichen Präsenzveranstaltungen zusätzlich
bereichern.

Mit unserem breitgefächerten Programm hoffen wir ein ebenso diverses Publikum
anzusprechen. Vielfalt statt Einfalt ist ein Motto, das sich für uns als Hochschulgruppe
im LBV nicht nur auf die Natur um uns herum bezieht, sondern auch auf uns als
Gruppe. Um die Vielfalt in unseren eigenen Reihen zu fördern, haben wir uns dafür
entschieden, unser Programm ab sofort zugänglicher zu gestalten für Menschen, die
kein Deutsch sprechen. Veranstaltungen, die auf Wunsch auch auf Englisch
angeboten werden können, werden als solche markiert.

Das Programm wird von einer kleinen Gruppe getragen und organisiert, der wir hier
nochmal ein großes Dankeschön aussprechen möchten. Ihr unterstützt uns als neuen
Vorstand wo es nur geht, seid mit Rat und Tat zur Stelle und packt auch bei allen
neuen Herausforderungen mit an. Danke für eure Hingabe und euer Vertrauen.

Wir freuen uns auf ein spannendes und geselliges Semester mit Euch!

Eure Nici & Urte
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Diversity instead of Simplicity

Dear readers,

this semester we have once again been busy and put together an exciting program
for you! You can take part in guided tours on mushrooms, cookie baking, as well as
fruit distillery visits, stargazing and more.

The last two and a half years have shown us as a university group and individuals
again and again how important the community and the shared experience of nature
is for all of us. Each person perceives their environment in a unique way - seeing,
hearing, feeling, smelling, and tasting different facets. Sharing our experiences took
place in new ways as a result of Covid, so that today digital or hybrid events such as
Bavaria-wide meet-ups of the now eight university groups in the LBV further enrich
our numerous face-to-face events.

With our diverse program, we hope to appeal to an equally diverse audience.
“Diversity instead of simplicity” is a motto that, for us as a university group in the LBV,
refers not only to the nature around us, but also to us as a group. In order to
promote diversity within our own group, we have decided to make our program more
accessible to people who do not speak German. Events that can be held in English
upon request will be marked as such.

The program is carried and organized by a small group, to whom we would like to
express a special thank you. You support us as the new chairwomen wherever
possible, you are there with help and advice, and you lend a hand with all new
challenges. Thank you for your dedication and trust.

We are looking forward to an exciting and sociable semester with you!

Your Nici & Urte
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Wer sind Wir?

Wir sind ein Verein junger und engagierter Studierender, die die Natur schätzen und
lieben. Dabei ist unser Motto: „Vielfalt statt Einfalt“. Deswegen haben wir uns nicht
nur auf eine einzige Organismengruppe spezialisiert. Ganz im Gegenteil, wir
interessieren uns für die Gesamtheit der Umwelt mit all ihren faszinierenden Details.

Unsere Gruppe zeichnet sich durch ein breites Spektrum an Artenkenner*innen aus.
Vögel, Käfer, Fledermäuse, Schmetterlinge, Flechten oder Pflanzen sind hier nur
einige Beispiele. Wenn du Lust hast, mehr über die Natur in deiner Nähe zu lernen,
komm gerne vorbei und zeig uns, womit du dich auskennst.

Was machen wir?
In regelmäßigen Abständen treffen wir uns, um neue Veranstaltungen zu planen. Bei
gutem Wetter lassen wir den Abend dann auch gerne mal am Lagerfeuer ausklingen.
Besonders viel Spaß machen die vielen Exkursionen. Dabei erkunden wir die Tierwelt
am Bach oder das Fichtelgebirge. Außerdem gibt es zahlreiche Gelegenheiten
verschiedene Arten wie z.B. Glühwürmchen, Wasseramseln und Mehlschwalben zu
beobachten.
Zwischendurch werden immer wieder spannende Vorträge angeboten, bei denen
Jede*r etwas lernen kann. Egal ob zu Bienen, Knospen oder ob es um Einblicke in die
Berufswelt geht, alle kommen auf ihre Kosten.

Seit dem letzten Jahr arbeiten wir auch fleißig auf unserem Grundstück am
Oschenberg. Passend zum Thema gibt es dort eine kleine Streuobstwiese, die dazu
einlädt, möglichst viele Aspekte eines naturfreundlichen Gartens auszuprobieren.
Dazu gehört natürlich auch, einen sehr leckeren Apfelkuchen mit den selbst
gesammelten Äpfeln zu backen.

Na, neugierig geworden? Dann warte nicht länger, sondern schau vorbei.
Du bist herzlich eingeladen.
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Who are we?

We are an association of young and committed students who appreciate and love
nature. Our motto is: "Diversity instead of simplicity". That is why we do not specialize
in just one group of organisms. On the contrary, we are interested in the totality of
the environment with all its fascinating details.

Our group is characterized by a broad spectrum of species experts on different levels.
Birds, bugs, bats, butterflies, lichens and plants are just a few examples. If you want
to learn more about nature in your area, come and show us what you know.

What we do
We meet at regular intervals to plan new events. When the weather is good, we like to
end the evening around the campfire. The many excursions are especially fun. We
explore the wildlife along the stream or the Fichtelgebirge. There are also many
opportunities to observe different species such as fireflies, dippers and house
martins.
In between there will always be exciting lectures where everyone can learn
something. Whether it's about bees, buds or an insight into the world of work, we
have something for everyone.

For two years now, we have also been working on our property on the Oschenberg.
There, a small orchard meadow with woods and beds invites us to try out as many
aspects of a nature-friendly garden as possible. Of course, this also includes baking a
very tasty apple pie with the apples we have collected ourselves.

Well, are you curious? Then don't wait any longer, just drop by. You are warmly
invited.
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Jugend forscht – Nicht nur an der Universität

Wir bringen dich aus dem universitären Alltag direkt ins Grüne.
Ob morgens bei der Vogelexkursion oder abends am Lagerfeuer: Uns verbindet
die Begeisterung für die Vielfalt und das Leben.

Du möchtest andere Leute kennen lernen, die sich auch für die Natur um sich
herum interessieren? Dann komm einfach zu einem unserer Treffen und wir
planen gemeinsam in entspannter Runde die nächsten Aktionen.

Esche, Espe oder Erle? Unsere jungen und alten Artenkenner*innen zeigen dir
die heimischen Arten aus dem Fichtelgebirge bis in die Fränkische Schweiz und
darüber hinaus.

Du willst dir die Hände schmutzig machen? Am LBV HSG Grundstück
am Oschenberg gibt es viel zu entdecken und mitzugestalten.

Du hast eine Vorliebe für außergewöhnliche Lebensformen? Ob
Flechten, Schwebfliegen oder Schleimpilze; wir unterstützen dich in der Verfolgung
deiner Interessen und stehen dir mit Rat und Tat zur Seite.

Du willst die Region besser kennen lernen? Wir zeigen dir die Geheimtipps rund
um Bayreuth.

Du hast etwas zu sagen? Wir veranstalten öffentliche Vorträge zu Themen
deiner Wahl.

Du willst Kontakte knüpfen? Gemeinsam mit den anderen LBV
Hochschulgruppen haben wir ein Netz aus jungen Aktiven in Bayern aufgebaut, mit
dem wir uns austauschen und gemeinsame Aktionen durchführen.
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Young researchers - Not only at the university

We take you out of everyday university life and directly into the countryside.
Whether it's a bird excursion in the morning or a campfire in the evening, we are united by

our enthusiasmfor diversity and life.

Would you like to meet other people who are also interested in the nature around
them? Then just come to one of our meetings and we can plan the next activities
together in a relaxed atmosphere.

Ash, aspen or alder? Our young and old species experts show you the native species
from the Fichtelgebirge to Franconian Switzerland and beyond.

Want to get your hands dirty? There is a lot to discover and create at the LBV HSG site
at Oschenberg.

Do you have a preference for unusual life forms? Whether lichens, hoverflies or slime
fungi; we support you in the pursuit of your interests and are there for you in word
and deed.

You want to get to know the region better? We show you the insider tips around
Bayreuth.

You have something to say? We organize public lectures on topics of your choice.

You want to make contacts? Together with the other LBV university groups, we have
built up a network of young activists in Bavaria with whom we exchange ideas and
carry out joint events.
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Wir treffen uns alle zwei Wochen mittwochs um 19 Uhr am Lindenhof, bei gutem
Wetter machen wir gerne ein Lagerfeuer.
Bei unseren Treffen erfährst du alles über laufende und neue Projekte. Alle sind
willkommen Ideen einzubringen, aktiv zu werden und ihre Begeisterung für die Natur
zu teilen.
Du würdest gerne eine besondere Art präsentieren oder eine Exkursion anbieten? Hier
hast du Zeit und Platz, dich einzubringen.

We meet every two weeks on Wednesdays at 7 pm at the Lindenhof, in good weather we
like to make a campfire.
At our meetings you will learn all about ongoing and new projects. Everyone is welcome to
contribute ideas, get active and share your enthusiasm for nature. Would you like to
present a special species or offer an excursion? Here you have time and space to get
involved

Hochschulgruppentreffen | 
Group Meetings
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Monat | Month Termine | Date

Oktober | October 04. & 18.

November 15. & 29.

Dezember | December 13.

Januar | January 10. & 24.

Februar | Febuary 07. & 21.

März | March 06. & 20.

April 03. & 17.
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Veranstaltungsübersicht | Events overview
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Oktober | October
04.10. Treffen | Meeting
18.10. Treffen | Meeting
19.10. Semester Opening Party
22.10. Apfelfest | Apple Festival
24.10. Futterglocken basteln | making 
feeding bells
31.10. A wie Apfel | A like Apple

November
15.11. Treffen | Meeting
17.11. Mal- und Zeichenworkshop | Painting 
and drawing workshop 
22.11. Pizza backen | baking Pizza
29.11. Treffen | Meeting

Dezember | December
01.12. Vegane Plätzchen backen | baking
vegan Christmas Cookies
04.12. Spieleabend klassisch | game night
classic
13.12. Treffen | Meeting

Januar | January
10.01. Treffen | Meeting
12.01. Vortrag über Wespen | Presentation 
of wasps
24.01. Treffen | Meeting
24.01. Neuwahlen | Elections
28.01. Winterwanderung | Winter hike

Februar | February
06.02. Vortrag/Presentation: Animal Aided 
Design
07.02. Treffen | Meeting
21.02. Treffen | Meeting

März | March
06.03. Treffen | Meeting
20.09. Treffen | Meeting

Spontan | Spontaneous
• PowerPoint Karaoke
• Sternstunde auf der Neubürg | 

Stargazing at Neubürg
• Pilzbestimmung | Mushroom 

identification
• Müllsammelaktion | Garbage collection
• Spieleabend “etwas anders” | game night 

of another kind
• Pilzführung | Mushroom tour

April
03.04. Treffen | Meeting
17.04. Treffen | Meeting
24.04. Vogelschlag und Glasfassaden | bird 
collision on glas
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Der Winter ist oft grau, trüb und trostlos. Selbst märchenhafte Schneelandschaften gibt
es nur noch selten. Eine Winterdepression muss deswegen aber nicht aufkommen! Es
braucht nur etwas Lebensfreude, Gesang und Farbe in unserem Garten. Mit anderen
Worten: Wintervögel. Selbst in tristen Zeiten stehen uns die fröhlichenGesellen zur Seite.
Mit Futterstellen kann man die meisten Wintergäste ganz einfach in den Garten oder auf
den Balkon locken. Um unnötige Verpackungen zu vermeiden, kann man Futterglocken
und Maisenknödel einfach selbst herstellen: aus Rindertalg und Sämereien. Ihr braucht
nichts mitbringen außer einem kleinen Karton, um die Talgmischungen sauber nach
Hause zu bekommen.

Winter is often gray, gloomy and dreary. Even fairy-tale snowy landscapes are rare today. But
a winter depression does not have to arise because of this! All it takes is a little joie de vivre,
song and colours in our garden. In other words: Winter birds. Even in dreary times, the
cheerful fellows are at our side.
With feeders, you can easily attract most winter guests to your garden or balcony. To avoid
unnecessary packaging, you can simply make feeders and seed corn balls yourself: with beef
tallow and seeds. You don't need to bring anything except a small box to get the tallow mixes
home clean.

Futterglocken für Wintervögel basteln |
Making feeding bells for winter birds

Svenja Lindner
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Termin
24. Oktober, 17:00 Uhr

Ort
Lindenhof



Am 31.10.2023 treffen wir uns am Transitionhaus, um gemeinsam verschiedene Rezepte
aus Äpfeln zu probieren. Äpfel werden wir für diesen Abend ausreichend haben, eurer
Fantasie, was ihr daraus machen wollt, sind also keine Grenzen gesetzt. Wir werden uns
vorher abstimmen, wer was an anderen Zutaten, wie Mehl, Zucker und Zimt, mitbringt,
damit nicht allzu viele Reste zurückbleiben. Wer Apfelmus machen will, sollte ausreichend
Gläser mitbringen.

At the 31th of October we will meet at the Transition House to try out different apple based
recipes. We will have enough apples for thus evening, so your fantasy what to make out of
them can be unlimited. We will organize, who will bring the other ingredients like flour, sugar
and cinnamon, to reduce waste. Anyone who wants to make apple puree should bring a
sufficient amount of jars.

A wie Apfel | A like Apple

Andreas Wild, Tim Eberling
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Termin
31. Oktober, 19:00 Uhr

Ort:
Transitionhaus
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Wir laden dich herzlich zu unserem Zeichen- und Malworkshop ein, bei dem wir
zusammen Tiere und Pflanzen auf die Leinwand zaubern werden. Anhand von
Fotographien und Präparaten werden wir uns verschiedene Objekte anschauen und mit
verschiedenen Techniken wie Wassermalfarben,Buntstiften und Acrylfarben arbeiten.
Egal, ob du schon Erfahrung im Malen hast oder es deine ersten Schritte sind – dieser
Workshop ist für alle geeignet. Unsere erfahrenen Leiter:innen werden dir hilfreiche Tipps
und Unterstützung bieten, damit du die faszinierende Tier- und Pflanzenwelt in deinen
eigenen Kunstwerken festhalten kannst.
Das Material wird von uns gestellt und der Workshop ist für dich kostenlos. Gerne kannst
du dein gewünschtes Motiv auf Papier ausgedruckt mitbringen. Wir bitten um eine
vorherige Anmeldung bis zum 16. November 2023 unter
hochschulgruppe.bayreuth@lbv.de.

We invite you to our drawing and painting workshop to bring animals and plants to life on
canvas. Using photographs and taxidermy, we will look at various objects and work with
different techniques such as watercolor, crayons and acrylic paint.
Whether you are an experienced artist or just taking your first steps – this workshop fits all.
Our experienced leaders will provide helpful tips and support to help you capture nature.
The workshop material is provided by us and free of charge. You are welcome to bring your
desired image printed on paper. We ask you kindly to register by November 16, 2023 via
hochschulgruppe.bayreuth@lbv.de.

Mal- und Zeichenworkshop: Natur, Tiere und Pflanzen | Painting 
and drawing workshop: Nature, animals & plants

Selina Struck
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Termin
17. November, 19:00 Uhr

Ort
Lindenhof



Der Herbst wird kalt, aber wir heizen ein. Im Holzbackofen am Lindenhof können wir
wieder Pizza backen, wie es uns beliebt. Auch das ein oder andere Brot oder ein süßer
Nachtisch sind im Ofen schon entstanden. Bringt gerne eure liebsten Zutaten zum
Belegen mit, für Grundzutaten wird gesorgt. Damit alle Kosten gedeckt sind, würden wir
uns über eine Spende von 3€ freuen.
Bei schlechtem Wetter wird die Aktion verschoben!

Autumn is getting cold, but we heat up. In the wood-burning oven at the Lindenhof we can
bake pizza as we like it. Bread or a sweet dessert have also been baked in the oven already.
Feel free to bring your favourite ingredients for topping the pizza, basic ingredients will be
provided. To cover all costs, we would appreciate a donation of 3€.
In case of bad weather, the event will be postponed!

Pizzabackaktion | Pizza 
baking event
Urte Bauer
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Termin
22. November, 16:00 Uhr

Ort
Lindenhof
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Wir laden dich herzlich dazu ein, dir gemeinsam mit uns die kalte Jahreszeit zu versüßen.
Dazu werden wir die beliebtesten Weihnachtsklassiker vegan, aber genau so lecker wie
die Originale, nachbacken.
Du musst absolut keine Backerfahrung mitbringen, nur Lust darauf Plätzchen zu kreieren
und vielleicht deine liebsten Ausstechförmchen. Ach, ja und Appetit auf Plätzchen, den
darfst du auf keinen Fall vergessen!
Die Zutaten werden von uns besorgt, wir bitten hier um eine Spende von etwa 3€ pro
Person, um einen Teil der Kosten zu decken.
Schicke uns gerne im Voraus Plätzchen-Wünsche oder auch Rezepte die du "veganisiert"
haben möchtest. Anmeldung und Inspirationen bitte bis zum 28.11.2023 an
hochschulgruppe.bayreuth@lbv.de schicken. Wir freuen uns auf euch!

We warmly invite you to come to sweeten the cold season. Therefore, we will bake Christmas
cookie classics, but in vegan, which, however, does not mean, that they will be any less tasty.
You do not need to be an experienced baker, you only need to be motivated and hungry! If you
want to, you can bring your favourite cookie cutters.
We will organize the ingredients, therefore, to cover part of the costs, we would welcome a
donation of about 3€ per person.
Feel welcome to send us ideas for cookies you want to bake or complete recipes you want to
have “veganized”. Please send your registration and inspirations until November 28th 2023 to
hochschulgruppe.bayreuth@lbv.de. We are looking forward to baking with you!

Back´s vegan: Weihnachtliche Klassiker aus dem Ofen | Bake 
it vegan: Sweet and crispy Christmas classics

Christiane Büchner
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Termin
01. Dezember, 18:00 Uhr

Ort
Lindenhof



In aufregenden Zeiten braucht es ab und zu eine Stunde zum Durchatmen. Oder Zwei.
Oder Drei. Warum nicht einen ganzen Abend, gemütlich und entspannt in geselliger
Runde? Wir laden euch an zu unserem Spieleabend mit den Evergreens der klassischen
Gesellschaftsspiele. Ob Karten, Würfel oder Steine ist für jeden etwas dabei.
Ihr müsst nichts mitbringen außer guter Laune und etwas Zeit, um den Abend wirklich
genießen zu können. Einen festen Zeitrahmen gibt es nicht.
Anmeldeschluss: 19.11.2023 an hochschulgruppe.bayreuth@lbv.de

In exciting times, you need an hour to catch your breath now and then. Or two. Or three. Why
not spend a whole evening in friendly and relaxed company? We invite you to our game night
with the evergreens of classic board games. Whether cards, dice or tiles, we have something for
everybody.
You don't need to bring anything except a good mood and some time to really enjoy the
evening. There is no fixed time frame.
Sign up by 19.11.2023 at hochschulgruppe.bayreuth@lbv.de

Für Kartenhaie und Würfelteufel – Spieleabend klassisch | 
For card sharks and dice devils - game night classic

Svenja Lindner
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Termin
04. Dezember, 18:00 Uhr

Ort
Gasthof "Die Laus"



Eisvogel, Schneeeule und Wintergoldhähnchen – welche Vögel bleiben eigentlich im
Winter da? Vom Zug der Störche in den Süden hat sicher jeder schon mal gehört. Aber
natürlich sind die Wälder, Seen und Gärten bei uns im Winter nicht „vogelfrei“. Manche
unserer gefiederten Freunde sind das ganze Jahr Stammgast bei uns, andere nehmen im
Winter vorübergehend die Plätze der nach Süden gezogenen Verwandten ein und wieder
andere ziehen sogar aus dem hohen Norden zu uns. Man sieht, auch in der kalten
Jahreszeit lohnt es sich, einen Blick durchs Fernglas zu werfen oder in die Bäume zu
lauschen, gerade bei Sonnenaufgang (der im Winter angenehm spät stattfindet).
Hierzu treffen wir uns um 8:00 Uhr am Lindenhof. Bitte bringt warme Kleidung und
Handschuhe, Heißgetränke und wenn möglich ein Fernglas mit.

Kingfisher, snowy owl and winter goldcrest - which birds do actually stay in winter? Everyone
has certainly heard about the migration of storks to the south. But of course, our forests, lakes
and gardens are not "bird-free" in winter. Some of our feathered friends are regular guests all
year long, others temporarily take the places of their relatives who have moved south and
others even migrate to us from the far north. As you can see, even in the cold season it is worth
taking a look through binoculars or listening into the trees, especially at sunrise (which is
pleasantly late in winter). For this we meet at 8:00 o'clock at the Lindenhof. Please bring
warm clothing and gloves, hot drinks and if possible binoculars.

Nur die Harten bleiben im Garten| Which
birds stay in winter?

Hendrik Volz
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Lindenhof
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Wenn man an Wespen denkt, dann denkt man oftmals zuerst an die gemeine oder die
deutsche Wespe, die am Mittagstisch draußen um die Köpfe schwirrt. Neben diesen
beiden Arten gibt es jedoch noch einige andere Arten an Wespen.
Franziska Wagner von dem Verein Die Summer e.V. möchte uns daher in die
faszinierende Welt der Wespen mitnehmen und uns eine kleine Einführung geben, sowie
speziell im Detail über die sozialen Faltenwespen von Deutschland berichten.

When people think of wasps, they often first think of the common or German wasp buzzing 
around their heads outside at the lunch table. However, besides these two species, there are 
several other types of wasps.
Franziska Wagner from the association Die Summer e.V. would therefore like to take us into 
the fascinating world of wasps and give us a short introduction, as well as reporting 
specifically in detail about the social wrinkled wasps of Germany.

Bild in entsprechenden Ordner – im Dateinamen 
des Bilds den Titel der Veranstaltung (damit wir 
es zuordnen können) und Fotograf*in

Einführung in die Wespen | 
Introduction to the wasps

Florian Rampp, Franziska Wagner
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12. Januar, 19:00 Uhr

Ort
Lindenhof
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Als Hochschulgruppe gibt es unter unseren Aktiven immer viel Fluktuation. So auch in der
Vorstandschaft. Daher gibt es dieses Semester eine Neuwahl für einen der Vorsitzposten.
Alle, die Interesse haben sich an der Gestaltung der Hochschulgruppe zu beteiligen,
dürfen an der Wahl teilnehmen. Eine LBV-Mitgliedschaft ist keine Voraussetzung für eine
Teilnahme an der Wahl.

As a university group, there is always a lot of fluctuation among our active members. This is
also true for the group leadership. Therefore, there will be a new election for one of the group
leader positions this semester. All who are interested in participating in shaping the university
group may participate in the election. LBV membership is not a requirement to participate in
the election.

Neuwahl der Vorstandschaft | New 
election of group leaders
Nicole Miller
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24. Januar, 19:00 Uhr

Ort
Lindenhof



Der Duft von frischem Schnee, das Funkeln von Eis in der Sonne, das Knirschen unter den
Stiefeln. Eine Wanderung im Winter hat ihren ganz eigenen Charme. Wie bereits in der
Vergangenheit wollen wir auch dieses Semester wieder eine gemeinsame Wanderung
durch das Winterwunderland um Bayreuth herum anbieten. Außer festem Schuhwerk
und einer Brotzeit müsst ihr nur Wanderlust mitbringen. Egal, ob du erfahren bist im
Wandern oder ob es deine erste Wanderung ist, komm mit! Die genaue Route wird kurz
vor dem Termin bekanntgegeben.

The scent of fresh snow, the sparkle of ice in the sun, the crunch under your boots. A hike in
winter has its own special charm. As in the past, we want to offer a joint hike through the
winter wonderland around Bayreuth again this semester. Apart from sturdy shoes and a
snack, all you need to bring is the desire to hike. No matter if you are experienced in hiking or
if it is your first hike, come along! The exact route will be announced shortly before the date.

Winterwanderung | Winter Hike

Nicole Miller
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Foto: Nicole Miller



Zahlreiche Tier- und Pflanzenarten leben in unseren Städten. Durch ihre zunehmende
Bedeutung als Rückzugsräume vieler Tierarten haben Städte auch eine zunehmende
Bedeutung für den Schutz dieser Arten. Da der Klimawandel viele Tierarten bedroht, wird
die Funktion der Städte als Rückzugsraum in der Zukunft noch bedeutender werden.
Durch Animal-Aided Design (kurz AAD) gelingt es, Lebensräume für Tiere in der Stadt zu
schaffen oder zu verbessern. AAD steht dafür, das Vorkommen von Tieren in die Planung
und Gestaltung von Freiräumen bereits am Anfang eines Planungsprozess
miteinzubeziehen. Was das genau bedeutet und wie Projekte im Stil des AAD erfolgreich
umgesetzt werden können, erzählt uns Prof. WolfgangWeisser.

Numerous animal and plant species live in our cities. Due to their increasing importance as
refuges for many animal species, cities are also becoming increasingly important for the
protection of these species. As climate change threatens many animal species, the function of
cities as refuges will become even more important in the future. Animal-Aided Design (AAD for
short) makes it possible to create or improve habitats for animals in cities. AAD stands for
incorporating the presence of animals into the planning and design of open spaces right at the
beginning of a planning process. Prof. Wolfgang Weisser tells us exactly what this means and
how AAD-style projects can be successfully implemented. (Lecture will be in German!)

Animal-Aided Design
Prof. Wolfgang Weisser, TU München
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Ich sehe was - was du nicht siehst. 
Für ca. 100 Millionen Vögeln jährlich endet dieses Spiel tödlich, alleine in Deutschland. 
Damit ist Vogelschlag an Glas die zweitwichtigste anthropogen bedingte Todesursache für 
Vögel, gleich nach dem Lebensraumverlust. 

Im Rahmen des Monitorings an der Universität Bayreuth wird es einen Vortrag zu dem 
Thema geben. Die Hauptthemen werden sein:
•Wo entsteht das Risiko am Gebäude?
•Wie erfolgt eine Risikobewertung?
•Wie erfolgt das Monitoring des Vogelschlags? 
•Wie können entsprechende Strukturen entschärft werden?

Der Vortrag ist Teil des Projektes "Unsichtbares sichtbar machen - Reduzierung von 
Vogelschlag an Glas" (Gefördert durch den Bayerischen Naturschutzfond).

Weitere Informationen findet ihr auf der Website des Projekts:
https://www.lbv.de/naturschutz/massnahmen/lebensraeume-schuetzen/stadt-und-
dorf/vogelschlag/

Vogelschlag und Glasfassaden | 
Bird collision on glas
M. Sc. Peter Stimmler
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An diesem Abend könnt ihr eurer kreativen Ader freien Lauf lassen und zuerst zu einem
zufälligen Thema spontan eine kleine Präsentation von ca. 3-5 Folien erstellen. Im
Anschluss bekommt ihr dann die Präsentation einer anderen Person und eure Aufgabe
ist es diese so vorzustellen, als hättet ihr sie selbst erstellt. Dabei gibt es meist einiges zu
lachen, denn es können die verrücktesten Dinge gesagt werden.
Bitte bringt euren eigenen Laptop mit PowerPoint mit, um die Präsentation erstellen zu
können.

On this evening, you can give free rein to your creative streak and first spontaneously create a 
small presentation of approx. 3-5 slides on a random topic. Afterwards, you will be given 
another person's presentation and your task is to present it as if you had created it yourself. 
There is usually a lot of laughter, because the craziest things can be said.
Please bring your own laptop with PowerPoint to create the presentation.

PowerPoint Karaoke
Florian Rampp
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Der Weltraum… Unendliche Weiten… Zugegeben, das hat nichts mit Vogelschutz oder
Land zu tun, aber ähnlich wie in der Natur hier auf der Erde gibt es auch beim Blick ins All
viel zu entdecken und zu bestaunen: Ob den faszinierenden Tanz der Planeten um die
Sonne, Bruchstücke von Asteroiden, die als Sternschnuppen in der Atmosphäre
verglühen, das helle Band der Milchstraße oder die scheinbar zeitlosen Konstellationen
der Sterne.
Um diesen Blick voll auskosten zu können, fahren wir gemeinsam zur Neubürg westlich
von Bayreuth (Treffpunkt ist am Lindenhof).
Mitzubringen: (Warme Kleidung,) Sitzgelegenheit (Campingstuhl o.ä.), evtl. Fernglas, Zeit.
Da das Wetter immer eine große Rolle spielt, werden die Termine spontan angekündigt.

The universe... Infinite space... Okay, this has nothing to do with nature protection or bavaria,
but like nature here on earth, there is a lot to discover and admire when looking up: The
fascinating dance of the planets around the sun, fragments of asteroids that burn up as
shooting stars in the atmosphere, the bright belt of the Milky Way or the seemingly timeless
constellations of the stars.
In order to fully enjoy this view, we will drive together to the Neubürg west of Bayreuth
(meeting point is at Lindenhof).
Bring along: (warm clothes,) seating (camping chair or similar), possibly binoculars, time.
Since the weather always plays a big role, the dates will be announced spontaneously.

Sternstunde auf der Neubürg| 
Stargazing at the Neubürg
Hendrik Volz
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Zusammen mit Andreas Wild wagen wir uns an die Pilzbestimmung mit
Bestimmungsschlüssel, Mikroskop und entsprechenden Chemikalien, um einen Einblick
in die große Vielfalt der Pilzarten in Deutschland auch jenseits der für Speisezwecke
gebräuchlichen Gruppen zu erhalten. Ort und Zeit, sowie weitere Details werden im
Vorfeld bekannt gegeben.

Together with Andreas Wild, a determination key, some chemicals and microscopes we will try
to get a look at the big fungi diversity incluiding species that are often overlooked because they
are non edible. More details on date and place will be announced in time.

Pilzbestimmung | Mushroom identification

Andreas Wild, Tim Eberling
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Du hast Lust auf Bewegung an der frischen Luft, neue Kontakte zu knüpfen und dabei
noch etwas Gutes für die Umwelt zu tun? Dann komm zu unserer Müllsammelaktion. Wir
stellen euch Handschuhe und Mülltüten und wollen zwei Stunden lang das
Dammwäldchenund die Umgebung ein bisschen sauberer machen.

You want to spend time outdoors, make new friends and help the environment? Then join our
trash collection event. We will provide gloves and trash bags while spending two hours making
the Dammwäldchen and the surrounding area cleaner.

Müllsammelaktion am Dammwäldchen | Garbage
collection at the Dammwäldchen

Selina Struck
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Alles, was deine Zukunft bringt, ist der immer gleiche Alltag? Vorlesungen,
Haushalt oder ermüdende Arbeit? Du bist zu höherem bestimmt! Werde zum
Welteneroberer, Telepathie-Künstler, Meisterdieb.
Bei diesem Spieleabend ist dein Abenteurerherz gefragt. Zusammen gegen das
Spiel oder allein gegen den Rest der Welt wird es spannend, lustig und
turbulent. Alles, was du mitbringen musst, ist etwas Zeit – große Königreiche
fallen schließlich nicht in 5 Minuten. Aber wo bliebe da auch der Spaß?

All your future brings is the same everyday life? Lectures, household or tiring work? You
are destined for higher things! Become a world conqueror, telepathic artist, master
thief.
Your adventurer heart is in demand at this game evening. Together against the game or
alone against the rest of the world, it will be exciting, fun and turbulent. All you need to
bring is some time - after all, great kingdoms don't fall in 5 minutes. But where would
the fun be?

Für Würfelhexen und Kartenkobolde – Spieleabend etwas 
anders |
For dice witches and card goblins – game night of another
kind

Svenja Lindner

33

Termin
Spontan

Ort
Gasthof "Die Laus"



Egal ob mit Lamellen, Schwämmen, Poren oder Stoppeln und anderen Formen: Pilzarten
in unseren Wäldern sind sehr vielfältig. Zusammen mit Andreas Wild gehen wir auf einen
Spaziergang durch den Wald und lernen die Arten hinter dieser Formen- und
Farbenbracht kennen. Datum und Treffpunkt werden noch bekanntgegeben.

With gills, sponge-like undersides or pores and other forms: Species of mushrooms in our
forests are very diverse. Together with Andreas Wild we will go on an autumn walk and will
learn more about the species diversity behind this high amount of shape and colour. Date and
location will be announced later.

Pilzführung | Mushroom tour

Andreas Wild, Tim Eberling
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Rückblick: Storchbesenderung in Bamberg | A look back: 
Storks in Bamberg

Jedes Jahr treten unsere Weißstörche den langen Flug in den Süden an. Die Tiere
wählen dabei unterschiedliche Routen. Wieso manche Störche jedoch die eine und
andere eine gänzlich andere Route einschlagen, ist noch unklar. Um das zu
erforschen, kam Dr. Wolfgang Fiedler vom Max-Plank-Institut für Verhaltensbiologie
in Radolfzell im Juni nach Bamberg. Gemeinsam mit Thomas Stahl von der
Bamberger LBV Kreisgruppe und sechs jungen Aktiven aus den LBV
Hochschulgruppen versah er einige Jungstörche der Gegend mit GPS-Sendern. Mit
LKW-Hebebühne und Klettermontur wurden die verdutzten Vögel sachte aus ihren
Nestern geholt, gewogen, vermessen und mit Fußring und GPS-„Rucksack“ versehen.
Innerhalb weniger Minuten war die Prozedur geschafft und die jungen Störche wieder
wohlbehalten in ihrem Nest. Seit diesem sowohl für die jungen LBVler*innen als auch
für die Tiere aufregenden Tag werden die 20 Störche nur dank der Sender überwacht.
So ergibt sich in naher Zukunft hoffentlich ein klareres Bild über den Zug unserer
geliebten Klapperstörche.

Every year, our white storks make the long flight south. The animals choose different
routes. But why some storks take one route and others a completely different one is still
unclear. Dr. Wolfgang Fiedler from the Max Planck Institute for Behavioral Biology in
Radolfzell came to Bamberg in June to investigate this. Together with Thomas Stahl from
the Bamberg LBV district group and six students from the LBV university groups, he fitted
some young storks in the area with GPS transmitters. With a truck lift and climbing gear,
the baffled birds were gently taken out of their nests, weighed, measured and fitted with a
foot ring and GPS "backpack". Within a few minutes, the procedure was completed and
the young storks were safely back in their nest. Since this exciting day for the young LBV
members as well as for the animals, the 20 storks have been monitored thanks to the
transmitters. So hopefully in the near future we will have a clearer picture of the migration
of our beloved storks.
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Rückblick: Moorexkursion in der Häuselloh im Selber Forst

Moore sind wichtige Kohlenstoffspeicher und die Heimat von vielen selten 
gewordenen Tier- und Pflanzenarten. Durch den Abbau von Torf sowie die 
Entwässerung für die Umnutzung für Land- und Forstwirtschaft gingen in den 
vergangenen Jahrhunderten jedoch 95% der Moorflächen in Deutschland verloren. 
Doch nur intakte Moore können ihre Funktionen als Kohlenstoffsenke und als 
gedingtes Habitat entsprechend angepasster Arten erfüllen. Deshalb sind viele dieser 
Arten heute auf der roten Liste und viele verbleibende Moorflächen gasen eher 
Kohlendioxid aus, anstatt es einzulagern.

Auch in der Häuselloh im Selber Forst in Nordostbayern wurde noch bis 1980 Torf 
abgebaut, seit einigen Jahren wird der Bereich allerdings wieder renaturiert. Auf einer 
Führung mit Stefanie Jesolat am 22.07. vom Naturpark Fichtelgebirge erfuhren wir viel 
über die Pflege- und Wiederherstellungsmaßnahmen in diesem Gebiet. So sollen 
nach und nach die Entwässerungsgräben geschlossen werden, um den 
Wasserhaushalt der Fläche zu verbessern und sie damit auch resilienter gegen die 
Auswirkungen des Klimawandels zu machen. Aufgrund der langen Trockenphase in 
diesem Sommer und in den vergangenen Jahren war der Wasserspiegel in den 
Gewässern sehr niedrig. Durch die Trockenheit waren auch die Torfmoose, an der 
Bleiche erkennbar, deutlich gestresst.

Die Vegetation dieses Moores ist neben des hohen Wasserspiegels auch durch 
ganzjährig möglichen Frost und Schnee geprägt. Neben den genannten Torfmoosen 
sowie verschiedenen Seggen kommt dort zum Beispiel die Spirke (auch Haken-Kiefer, 
lat.: Pinus uncinata) vor. Anhand des Einblicks in diesen artenreichen Lebensraum 
konnten wir die Wichtigkeit und Schutzwürdigkeit des Habitats erkennen.

Zusammen ließen wir die Exkursion am Ende mit einem gemeinsamen Picknick am 
Meilerplatz ausklingen.

.
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A look back: Excursion to the „Häuselloh“ at the Selber 
Forst

Peatlands are important for carbon storge and a home to many plant and animal
species that have become rare. The mining of peat and their drainage for agriculture
and forestry caused 95% of peatlands in germany to disappear. But only intact
peatlands can fullfill their functions as carbon sink and as a habitat for species
adapted to this habitat. Therefore today many of these species are threatened and 
peatland areas often emit more carbon than they store.

In the area called „Häuselloh“ peat has been mined until 1980. But now the area is
getting restored to a more natural state. On an exkursion with Stefanie Jesolat from
the Naturpark Fichtelgebirge on the 22.07. we learned much about care and 
restauration work in this area. Drainage ditches in the area are getting closed
eventually to improve the water balance and to make the area more resilient against
the impacts of climate change. Due to the long draught in germany this summer and
in the preceeding years water levels were unusually low, also stressing the peat
mosses (Sphagnum), which therefore became bleeched.

The vegetation in this area is shaped by high water level as well as the chance of frost
and snow for the whole year. Next to the peat mosses and sedges there are other
species, for example the mountain pine (Pinus uncinata). With the new insight into
this species rich habitat, we could recognize its importance and worthiness of
protection.

At the end of the exkursion we had a picknick together at the kiln site.
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Unser Grundstück am Oschenberg

Seit dem Sommer 2021 kann die Hochschulgruppe einen Hektar Naturgrundstück am
Oschenberg als Arbeits-, Austausch- und Rückzugsort nutzen. Mit einer Baum-
schnittaktion an der alten Streuobstwiese wurde im März das Gartenjahr wieder
eingeleitet, sodass wir nun unsere Pflegemaßnahmen vom letzten Jahr fortsetzen
können.
Neben der Streuobstwiese befinden sich auch Mischwald und einige Beete auf dem
Grundstück. Letztes Jahr wurden zudem Totholzhaufen neu aufgeschichtet und durch
eine Tonziegel-Mauer zum idealen Reptilien- und Insektenhotel umgestaltet. Für
dieses Jahr sollen die schon angebrachten Nistmöglichkeiten für Siebenschläfer und
Haselmäuse noch durch weitere Nistkästen ergänzt werden. Außerdem möchten wir
Abbruchkanten als Nistmöglichkeiten für Wildbienen schaffen, ein professionelles
Insektenhotel aus Tonröhren bauen und die freigelegten Beete neben der Hütte
bepflanzen. Auch die weitere Pflege der Streuobstwiese und die Renovierung der
Hütte können wir nun weiter angehen.
Neben der Arbeit gibt es natürlich auch viele besondere Arten wie Waldkauz,
Kleinspecht und Schwanzmeisen zu entdecken. Nach der Arbeit entspannen wir
gerne am Lagerfeuer bei Gitarrenklängen und tauschen uns über unsere
Entdeckungen aus.

Wir freuen uns, mit euch Zeit in diesem wunderbaren Fleckchen Natur zu genießen!
Dafür treffen wir uns nach Vereinbarung direkt am Grundstück; Koordinaten:
49.96155° N, 11.64560° O, bei Anfahrt mit dem Bus bis Haltestelle Friedrichsthal und
dann 15 Minuten Fußweg.

Du willst Ideen zur Biotopgestaltung einbringen und hast Lust am Grundstück selbst
mit Hand anzulegen? Dann tritt unserer WhatsApp-Gruppe bei!
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Our property at Oschenberg

Since summer 2021 the university group can use one hectare of natural land on the
Oschenberg as a place of work, exchange and retreat. The gardening year was
relaunched in March with a tree pruning action on the old meadow orchard, so that
we can now continue our maintenance measures from last year.
In addition to the meadow orchard there is also mixed woodland and some flower
beds on the property. Piles of dead wood have already been piled up and a clay brick
wall has been added to create an ideal reptile and insect hotel. For this year, the
already installed nesting possibilities for the European edible dormice and hazel
dormice are to be supplemented by further nesting boxes. We also want to create
break-off edges as nesting opportunities for wild bees, build a professional insect
hotel out of clay pipes and plant the cleared beds next to the hut. We can now also
continue with the further maintenance of the meadow orchard and the renovation of
the hut.
Besides the work, there are of course many special species to discover such as tawny
owl, lesser spotted woodpecker and long-tailed tit. Just get in touch via the WhatsApp
group and we will meet for nature observations. After work, we like to relax around
the campfire with guitar songs and share our discoveries.

We look forward to enjoying time with you in this wonderful spot of nature! We meet
by appointment directly at the property; coordinates: 49.96155° N, 11.64560° E. If you
come by bus, use the bus stop Friedrichsthal and then walk about 15 minutes.

Do you want to contribute ideas for biotope design and do you want to help out on
the site yourself? You want to get to know our own biotope and its species? Then join
our WhatsApp group!
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Der Harte Kern der LBV Hochschulgruppe (HSG) Bayreuth ist eine 
Gruppe von 8 HSG Mitgliedern, die gemeinsam die HSG leiten, 
organisieren und gestalten.

Wir brauchen Nachwuchs, um die HSG zu erhalten!
Im Harten Kern kannst du:
• Eigene Ideen einbringen
• Projekte gestalten
• Networking betreiben
• Organisieren
• Neues lernen und erfahren
• Eigene Interessengebiete ausbauen
• Die HSG in Bayreuth gestalten
• Mit anderen LBV HSGs in Bayern und NABU HSGs in ganz 

Deutschland kooperieren

Der Harte Kern sucht Nachwuchs!
Gestalte den Weg in die Zukunft!
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The Core of the LBV university group Bayreuth is a group of 8 
members who together lead, organize and shape the group.

We need new people to keep the HSG going!
In the Core you can:
• Contribute your own ideas
• Design projects
• Network with others
• Organize
• Learn and experience new things
• Develop your own areas of interest
• Shape the group in Bayreuth
• Cooperate with other LBV university groups in Bavaria and NABU 

groups all over Germany

The Core is looking for new members!
Shape the way forward!
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Urte 
Bauer

Hendrik 
Volz

Tim 
Eberling

Dominik 
Eichel

Vielfalt statt Einfalt!

Foto: Urs Leuthäusser
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Büchner



Vielfalt   statt   Einfalt!

Spendenkonto:
LBV Hochschulgruppe Bayreuth

IBAN: DE64 4306 0967 1243 0083 00
BIC: GENODEM1GLS
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